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Protokoll der 1. OV des Wintersemesters 2020/21  

Ort: örtlich ungebundene Videokonferenz über Webex 

Datum: 12.01.2021 

Dauer: 18:00 – 21:30 Uhr  

 

Teilnehmende Personen:  

Sven Renas (Sportreferent für Geschäftsführung der LUH) 

Bente Dornseiff (Sportreferentin für Öffentlichkeitsarbeit der LUH) 

Mona Ghaderi (Sportreferentin für Finanzführung der LUH)  

Ingo Teske (ehemaliger Sportreferent für Finanzführung der LUH) 

Lotta Henni Truyen (Sportreferentin der TiHo)  

Annika Fricke (Sportreferentin der HsH) 

Sebastian Knust (Leiter des ZfH) 

Tim Fischer (stellvertretender Leiter des ZfH) 

Barbara Schanz (sportpäd. Mitarbeiterin des ZfH) 

 

7 stimmberechtigte Obleute sowie Vertreter*innen und Gäste  

 

Sitzungsleitung: Sven Renas  

Protokollantin: Bente Dornseiff  

 

Vorbemerkung zu den Obmenschen: Wir haben als Gesamtzahl nicht Obmenschen aus dem 
Sommersemester für die Beschlussfähigkeit der Obleuteversammlung angesetzt, sondern die 
davon freiwilligen und neu bestätigten Obmenschen zu diesem Semester. Diese Entscheidung 
ist gebunden an die begrenzt stattgefundenen Sportkurse, in denen nicht gewählt werden konnte 
und keine Möglichkeit bestand die Sporttreibenden außerhalb des bestehenden Verteilers zu 
erreichen.   

 

TOP 0 Ständiges 

0.1 Wahl der Sitzungsleitung 

Sven Renas wird als Sitzungsleitung vorgeschlagen und mit 4 Fürstimmen, 1 Enthaltung und 3 
Nichtstimmen als Sitzungsleitung beschlossen.  
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0.2 Wahl der Protokollant*in 

Bente Dornseiff wird als Protokollantin vorgeschlagen und mit 9 Fürstimmen und 3 
Nichtstimmen als Sitzungsleitung beschlossen. 

0.3 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit kann mit 7 anwesenden von 8 gemeldeten Obleuten festgestellt werden. 

0.4 Genehmigung ausstehender Protokolle 

Das Protokoll der letzten Obleuteversammlung vom 02.09.2020 wird mit 7 Fürstimmen und 1 
Enthaltungen beschlossen. 

0.5 Beschluss über die Geschäftsordnung 

Die Geschäftsordnung wird einstimmig beschlossen. 

0.6 Beschluss über die Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 

 

TOP 1 Berichte 

1.1 Berichte der Sportgruppen 

Es wird postuliert, dass - entsprechend dem nur kurz angelaufenen Sportprogramm - wenig über 
das sportliche Geschehen in den Sportkursen berichtet werden kann. Manche Kurse finden 
online weiterhin statt, was gut funktioniert. 
Ein Übungsleiter berichtet, dass das ZfH sich bemüht hat, sich an die außergewöhnlichen 
Maßnahmen anzupassen und zu Anfang des Programms die Übungsleitenden zu einer 
Fragerunde eingeladen hat. Auf Grund der zahlenmäßig geringen Anwesenheit wird gefragt, 
wie viele Informationen zum Hygienekonzept in den Kursen an die Sporttreibenden 
weitergegeben wurden. Die Obfrau für Wasserball berichtet, dass gute Instruktionen gegeben 
wurden, die ausführlich kommuniziert und eingehalten wurden. Auch die Judoka berichten von 
einem einfallsreichen kontaktfreien Training mit vorherig ausreichender Instruktion. 
 
1.2 Berichte des Gemeinsamen Sportreferats 

Sven Renas berichtet über den fortlaufenden Prozess über die neue Ordnung des ZfH. Die 
Beschlüsse der letzten OV wurden im Beirat eingebracht. Unter anderem wurde über die 
Beteiligung der Kooperationshochschulen gesprochen und der Beirat hat eine Stellungnahme 
formuliert.  
Der Entwurf der Ordnung aus dem Senat sollte an die Kooperationshochschulen gesendet 
werden. Anschließend sollte den Kooperationshochschulen 4 Wochen Zeit gegeben werden, 
um darauf zu reagieren. Die Kooperationshochschulen haben erst im Dezember davon Kenntnis 
erhalten. Der Prozess ist noch immer im Gang. Es wird sich erhofft, dass auf der nächsten 
Sitzung des Senats am 27.01. alle Stellungnahmen besprochen werden. 
(Die Senatssitzungen sind hochschulöffentlich, deswegen ist es allen Studierenden der LUH 
möglich nach Anmeldung an den Sitzungen teilnehmen.) 
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Bente Dornseiff berichtet von dem zum Wintersemester neu eingerichteten Verteiler auf der 
Website des AStA Sportreferats. Neben diesem Verteiler wird weiterhin der noch bestehende 
E-Mail-Verteiler über das Postfach weiterlaufen. Sobald sich dieses System verändert, wird die 
Obleuteversammlung und alle im Postfach-Verteiler informiert. 

Um über die Existenz des Sportreferats und der Obleuteversammlung zu informieren, wurden 
auch dieses Semester neue Flyer in die Erstsemesterbeutel des AStAs der LUH gesteckt und 
vom AStA selbst und den Fachschaften verteilt. Alle LUH Referent*innen waren beim Packen 
dabei. Zusätzlich wurden Plakate in den Mensen der LUH und am schwarzen Brett des AStA 
Sportreferats im ZfH aufgehangen. (Für das Aufhängen von Plakaten, Flyern und anderen 
Informationsblättern wird dem AStA Sportreferat vom ZfH ein Schwarzes Brett zur Verfügung 
gestellt, deswegen stehen weitere Aufhängeplätze auf dem Gelände außer Frage.) 

Vorschläge zur Werbung für die Obleuteversammlung: eine Informationsmail über den AStA 
der LUH; die Werbung auch über die sozialen Medien der ASten der Kooperationshochschulen 
über deren Sportreferent*innen; Plakate an den schwarzen Brettern der TIB Standorten 
aufhängen; über StudIp über die Obleutewahlen informieren 

Bezüglich einer Informationsmail über die Obleuteversammlung und deren Wahlen über den 
Verteiler des ZfH wird dem ZfH vom Datenschutzbeauftragten der LUH empfohlen, keine 
derartigen Informationen an die Sporttreibenden weiterzugeben, die von anderen Quellen als 
dem ZfH kommen. Es steht dem ZfH frei über eigene Veranstaltungen zu informieren und 
Termine im Zuge dessen auch zu vermitteln, aber keine darüberhinausgehenden Informationen, 
zu denen die Sporttreibenden bei der Anmeldung keine Genehmigung gegeben haben. Auch 
das Kästchen zum ankreuzen „Ich möchte Informationen über das AStA Sportreferat 
bekommen“ ist aus rechtlichen Gründen nicht möglich.  

Die Hochschule Hannover hatte Neuwahlen. Die neue Sportreferentin Annika Fricke stellt sich 
vor. Sie ist seit Beginn diesen Semesters Sportreferentin des Gemeinsamen Sportreferats. In der 
HMTMH wurde Theresa Constien gewählt.  

1.3 Bericht des ZfH 

Im Sommer 2020 gab es ein festes Sportangebot. Im Winter wurde ein analoges Programm 
organisiert zu dem, entsprechend neuer Ordnungen, ein gesamtes Hygienekonzept 
ausgearbeitet wurde. Auf Grund dessen wurden die Kurse verkleinert und das Angebot 
verringert, bevor es auf dem Gelände wegen gesetzlicher Verordnungen gestoppt wurde. Die 
Semesterkarte ist noch immer ausgesetzt. Seit der Schließung des ZfH wurde vollständig auf 
das digitale Programm umgestellt, dessen Fortführung geplant ist.1 Digital gibt es auch drei 
Angebote des E-Sports. Wenn es bis dahin möglich sein sollte, wird am 26.4 das 
Sommerprogramm starten und bis zum 17.10. laufen. Zum nicht stattfindenden nationalen 
Hochschulball gibt es einen social Media Wettbewerb, bei dem Karten für den Ball im nächsten 
Jahr gewonnen werden können. 
Vom ZfH wurde Personal zur Arbeit für das Land abbestellt und es gab Änderungen der 
Arbeitszeiten. Darüber hinaus wurde eine Verwaltungsstelle und eine Stelle für eine*n 
Fachinformatiker*in ausgeschrieben.  

 
1 Das Onlineprogramm läuft über den Youtube Channel des ZfH: 
https://www.youtube.com/channel/UC8I7OelXuqbGHpixtVF4TuQ. 
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Im Moment finden Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten auf dem Gelände statt. 

Das Thema Entgelt- und Gebührenordnung ist weiterhin verschoben. Es wird allerdings erfragt, 
ob das ZfH die Marktanalysen an die Obleuteversammlung nun weitergegeben werden können. 
Das ZfH hatte zugesichert zu prüfen, ob diese Informationen weitergegeben werden können.  
Herr Knust hat bereits nach dem passenden Exemplar gesucht und wird es ggf. in der nächsten 
Obleuteversammlung präsentieren. 
 
Gibt es eine grobe Terminierung, wann Sport auf dem Campus Stand jetzt, wieder stattfinden 
kann?  
Außer individualsportarten sind nach den Landesverordnungen keine Sportlichen Aktivitäten 
erlaubt. Das ZfH wartet auf die neuen Verordnungen des Landes am 31.01, wo es neue 
Meldungen aus der Politik geben soll. 
 
TOP 2 Finanzhaushalt des Gemeinsamen Sportreferats 

2.1 Bericht der Finanzprüfer*innen 

In der letzten Sitzung wurden drei Finanzprüfer*innen gewählt. Diese haben sich am 1. 
November zusammengesetzt und die Finanzprüfung des Haushaltsplans 2019 vorgenommen. 
Die Finanzprüfer*innen berichten von der Korrektur einiger Kleinigkeiten und empfehlen die 
Entlastung des ehemaligen Finanzreferenten des AStA Sportreferats Ingo Teske.   

Bei der Vorstellung des Haushaltsplans wird angemerkt, dass Zahlungen an den Fachverband 
auf Grund späterer Zahlung im nächsten Haushaltsplan doppelt vermerkt sein werden. 

Es wird von berichtet, dass die ASten der Kooperationshochschulen die Studierendenzahlen 
nicht zu den entsprechenden Terminen dem AStA Sportreferat mitgeteilt haben und die 
Zahlungen sich verzögern. Die Unterschiedlichen Verbuchungszeiträume wurden bereits 2019 
im 1. Protokoll des Sommersemesters vermerkt und es besteht noch immer der Wunsch auf 
Besserung. 

Verständnisfrage zum Haushalt: Warum bezahlt das AStA Sportreferat Kampfrichter? 
Die Kampfrichter wurden finanziert, weil auch AStA Sportreferat ein Interesse daran hat den 
Sport zu unterstützen und es manche Dinge leichter abrechnen kann, als das ZfH. Seit 
Gesprächen nach der letzten DHM mit dem AStA der LUH ist eine solche Finanzierung seitens 
des AStA Sportreferats jedoch nicht mehr möglich. 
 
Das Sportreferat bezuschusst zukünftig keine DHM Vorrunden in Hannover mehr?  
Nach den Diskussionen kann das Sportreferat nur noch schwerlich die Bezuschussungen dieser 
Art tätigen. Die Veranstaltungskosten können nicht weiter übernommen werden, nur Kosten 
der Sporttreibenden durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung. 
 
Anmerkung: Wenn Fahrtkosten anfallen, weil auf Grund dieses „Verbots“ keine 
Teilübernahme stattfinden kann, sind diese höher als für die Teilnahme vor Ort. Die 
Schiedsrichter wurden nicht über das ZfH bezahlt, sondern direkt. 
Auch indirekte Hilfe ist nicht anders als über Umwege möglich, da die Organisation der 
Schiedsrichter auf die Sporttreibenden umgelegt werden. Ingo empfiehlt ein erneutes 
Zusammensetzen mit dem AStA der LUH zu derartigen Reglungen, um für die Studierenden 
die beste Lösung zu erstreben. 



5 
 

 
Ingo empfiehlt eine kostenreiche Unterstützung der Sporttreibenden im nächsten Haushaltsjahr, 
weil auf Grund weniger Veranstaltungen und der geringeren Ausgaben deswegen ein großes 
Plus ohne legitime Existenzberechtigung in der Kasse herrschen wird.  

Sitzungsunterbrechung von 20:04-20:10 zur Abstimmungsvorbereitung 

 

2.2 Entlastung des ehem. finanzführenden Sportreferenten Ingo Teske 

Ingo Teske wird einstimmig entlastet. 

 

TOP 3 Wahl der Sportreferent*innen 

Es gibt bedeutende Schwierigkeiten bei der Wahl und auch der Gültigkeit der Wahl durch die 
Pandemie-Bedingungen. Durch die kaum stattgefundenen Sportkurse war auch die Wahl in den 
Kursen kaum möglich. Dem entsprechend ist es strittig, wie eine Wahl für ein gesamtes Jahr 
gültig sein kann. 

Bis zur nächsten OV wäre es möglich jemanden kommissarisch als geschäftsführende*n 
Sportreferent*in einzusetzen.  

3.1 Wahl der/des geschäftsführenden Sportreferent*in 

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. 

3.2 Wahl der/des finanzführenden Sportreferent*in 

Mona Ghaderi wurde zur Wahl aufgestellt und mit 6 Fürstimmen und 1 Enthaltung gewählt. 

3.3 Wahl der/des Sportreferent*in für Öffentlichkeitsarbeit 

Bente Dornseiff wurde zur Wahl aufgestellt und mit 6 Fürstimmen und 1 Enthaltungen gewählt. 

 

TOP 4 Verschiedenes 

Es wird entschieden, dass der Termin für die nächste ordentliche Obleuteversammlung im 
Ermessen der Sportreferent*innen liegt. Sobald sich ein*e Wahlkandidat*in für die 
Geschäftsführung des AStA Sportreferats findet, wird eine außerordentliche 
Obleuteversammlung einberufen werden. 

 


